
Zentrale Prüfungen am Ende der Klasse 10
(ZP10)



Bedeutung der ZP10

• Mit der Umstellung auf G 9 auch Rückkehr zur zentralen Prüfung am Ende der
Klasse 10 (ZP10)

• Die ZP 10 ist keine Abschlussprüfung, sondern ihr Ergebnis geht in die Gesamt-
note des jeweiligen Faches ein.

• Die Prüfung findet in den Fächern Deutsch, Mathe und Englisch statt.

• Die Endnote in den Fächern Deutsch, Mathe und Englisch setzt sich aus einer
Vornote und der Prüfungsnote zusammen (je 50%).

• Die Notengebung in den anderen Fächern erfolgt wie gehabt.



Termine

Schriftliche Prüfungen Haupttermin Nachschreibtermin

Deutsch Dienstag, 14. Mai 2024 Mittwoch, 29. Mai 2024

Englisch Donnerstag, 16. Mai 2024 Dienstag, 04. Juni 2024

Mathematik Freitag, 24. Mai 2024 Donnerstag, 06. Juni 2024

Bekanntgabe der Vor- und 
Prüfungsnoten

Dienstag, 11. Juni 2024

Mündliche Prüfungen

Erster Tag Dienstag, 18. Juni 2024

Letzter Tag Donnerstag, 27. Juni 2024



Dauer der Prüfungen



Deutsch
1. Prüfungsteil: Leseverstehen (vergleichbar mit Aufgaben der Lernstandserhebun-

gen)
2. Prüfungsteil: Auswahl aus zwei Aufgaben (Textproduktion)

Aufgaben aus den Bereichen analysierendes oder informierendes Schreiben

Englisch
1. Prüfungsteil: Hörverstehen
2. Prüfungsteil: Textrezeption und -produktion. Großbritannien und Neuseeland

bilden den interkulturellen Rahmen.

Mathematik:

1. Prüfungsteil: Überprüfung von Basiskompetenzen in nicht aufeinander bezogenen
Aufgaben (ohne Hilfsmittel)

2. Prüfungsteil: Komplexere Aufgaben mit jeweils mehreren Teilaufgaben innerhalb
eines Kontextes (Nutzung von Taschenrechner und Formelsammlung)

Vorgaben für die Fächer



Notenfindung ohne mündliche Prüfung

Vornote

Die Vornote erfasst die in der Klasse 10 erbrachten Leistungen. Sie wird nicht
arithmetisch ermittelt, sondern berücksichtigt die Leistungsentwicklung der
Schüler*innen in der gesamten Klasse 10.

Prüfungsnote

Die Prüfungsarbeit (zentral gestellte Aufgaben) wird durch die Fachlehrkraft anhand
zentral gestellter Bewertungskriterien bewertet.
Es erfolgt eine Zweitkorrektur durch eine weitere Lehrkraft.

Festlegung der Abschlussnote ohne mündliche Prüfung

Die Vornote und die Prüfungsnote zählen je 50 %.
Bei gleicher Note, ist diese Note die Abschlussnote.
Bei einer Abweichung der Prüfungsnote von der Vornote um eine Notenstufe legt
die Fachlehrkraft die Note fest.
Bei einer Abweichung um zwei Notenstufen, wird das arithmetische Mittel gebildet,
wenn keine mündliche Prüfung gewünscht wird.



Notenfindung mit mündlicher Prüfung

Abweichung der Vornote und der Prüfungsnote um zwei Notenpunkte
Der Prüfling hat die Möglichkeit einer freiwilligen mündlichen Prüfung.

Abweichung der Vornote und der Prüfungsnote um drei Notenpunkte
Der Prüfling ist zu einer mündlichen Prüfung verpflichtet.

Festlegung der Abschlussnote mit mündliche Prüfung

Das Ergebnis der mündlichen Prüfung wird (wie auch die anderen Noten) in einer
ganzen Note ausgedrückt und im Protokoll begründet.
Im Anschluss setzt der Prüfungsausschuss die Abschlussnote für das Fach fest.

Gewichtung

5 (Vornote) : 3 (zentrale Prüfung) : 2 (mündlichen Prüfung)

Kann:
Beispiel 1: Vornote 2 Prüfungsnote 4 Mündliche Prüfung 1→ 2 (gut)
Beispiel 2: Vornote 4 Prüfungsnote 2 Mündliche Prüfung 1→ 3 (befriedigend)

Muss:
Beispiel 4: Vornote 2 Prüfungsnote 5 Mündliche Prüfung 2→ 3 (befriedigend)
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